
Ausschnitt aus den „Trümmerfenstern“ in der Predigerkirche von Erfurt, die Heinz 

Hajna 1952/53 wie ein Kaleidoskop aus Tausenden farbiger Scherben der im Zweiten 

Weltkrieg zerstörten früheren Kirchenfenster herstellte.  

Foto: Matthias Bordt 
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Maria sprach: 

Meine Seele erhebt den Herrn 

und mein Geist jubelt über Gott,  

meinen Retter. 
 

Lukas 1, 46-47a 

Den Bus verpasst 

„Gott sieht dich.“ In grossen Lettern steht 

das hinten am Bus, der gerade losfährt 

und den ich gerade verpasst habe. Besser 

wäre gewesen, der Busfahrer hätte mich 

gesehen, wie ich in gestresstem Galopp 

Richtung Bushaltestelle spurtete.  

Muss ich nun ein schlechtes Gewissen 

haben, weil ich fluche und den Busfahrer 

auf Distanz beschimpfe? Soll ich mir nun 

Sorgen machen und mich in mein 

Schneckenhaus zurückziehen? Es gibt 

mir kein gutes Gefühl, denn mein 

Gewissen und meine moralischen Vor-

stellungen sind strapaziert. Erst noch, 

wenn mich „Jemand“ dabei erwischt oder 

mir sogar dabei zusieht. 

In unserer Kultur (ich meine auch in allen 

Kulturkreisen auf dieser Erde) gibt es 

Regeln des Zusammenlebens. Diese 

basieren auf gegenseitigem Respekt und 

Vertrauen. Das bedeutet, ich übernehme 

Verantwortung und stehe zu meinem 

Fehler.  

Die Energie, die ich wegen dem ver-

passten Bus aufwende, hätte ich besser in 

die Planung investiert, d.h. ich hätte das 

Meeting rechtzeitig verlassen sollen. Mit 

Wehmut komme ich zur Einsicht, dass der 

Buschauffeur verpflichtet ist, seinen Job 

einwandfrei zu erfüllen, weil er seinen 

Fahrplan zum Wohl der anderen Passa-

giere einhalten muss.  

Statt in der Vergangenheit die Gründe für 

das Missgeschick zu suchen, behelfe ich 

mich mit einem Plan B. Ich akzeptiere, 

dass ich den Bus verpasst habe, und ich 

respektiere den Busfahrer, weil er seinen 

Fahrplan einhalten will. Zudem kommt 

bald einmal der nächste Bus, der mich 

mitnimmt. Die positiven Gedanken über-

wiegen, und ich denke daran, dass in 

anderen Ländern der öffentliche Verkehr 

nicht immer so verlässlich ist.  

Gut erinnert mich die Aufschrift 

auf dem Bus daran, dass Gott 

mich sieht. 

Samuel Brunner, Andelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle zu den 

Gottesdiensten! 

Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Thema „Angekom-

men?“, gestaltet vom Flüchtlings-Be-

gleit-Team und Pfrn. D. Fulda Bordt 

mit Voten von Asylsuchenden. Mu-

sik: V. Tolstov; anschliessend wird 

ein internationaler Apéro offeriert. 

Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit neuen Liedern, ge-

staltet von Pfrn. M. Weikert, dem 

Singprojekt-Chor und Dirigentin / Or-

ganistin M. Studer. 

Auffahrt, 26. Mai, 10.00 Uhr 

Feldgottesdienst auf der Grille mit 

Taufe, gestaltet von Pfrn. M. Weikert 

und der Musikgesellschaft Andelfin-

gen, anschliessend Apéro und Mög-

lichkeit zum Bräteln.  

Sonntag, 29. Mai, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Antje Stüfen, Pfarre-

rin in der PUK Rheinau, und M. Stu-

der, Musik. 

Sonntag, 5. Juni, 10.00 Uhr 

Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 

gestaltet von Pfr. M. Bordt, Marianne 

Knecht Mieger, Querflöte, und M. 

Studer, Orgel. 

Sonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 

Andelfingen) mit Pfrn. M. Weikert 

und Team. 

Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 

Kleinandelfingen) mit Pfrn. M. Wei-

kert und Team. 

Eine Chinderhüeti bieten wir weiter-

hin parallel zu den Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus beziehungsweise 

auf der Grille an. 

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind zu obigen Got-

tesdiensten eingeladen. 

WPZ Rosengarten 

Die Gottesdienste aus der Kirche wer-

den am 15., 22. und 29. Mai ins WPZ 

Rosengarten übertragen. Am Pfingst-

sonntag hält Pfrn. D. Fulda Bordt ei-

nen Gottesdienst vor Ort. Die nächste 

Wochenandacht findet mit Pfr. M. 

Bordt am Freitag, 20. Mai, um 10.30 

Uhr statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienst 
mit Chor-Projekt  
„Neue Lieder“ 

Am 22. Mai ist es endlich soweit: Nach 

langer Durststrecke in den vergangenen 

beiden Jahren können wir wieder ein-

mal einen Gottesdienst feiern, in dem 

Sängerinnen und Sänger eines Chor-

Projektes unserer Gemeinde mitwirken. 

An zwei Probeabenden haben sie zu-

sammen mit Marielle Studer fleissig 

Lieder aus unserem neuen blauen Lied-

ordner geübt und werden sie mit uns al-

len zusammen singen. So können wir 

diesen Liedschatz gemeinsam weiter 

entdecken und näher kennenlernen. 

Pfarrerin Milva Weikert wird den Got-

tesdienst so gestalten, dass sie quasi 

mehrere Kurzpredigten hält und zu je-

dem Lied ein paar Informationen und 

theologische Gedanken beiträgt. An 

diesem Morgen werden wir auch unser 

neues Quartalslied „O Dio, crea in me“ 

vorstellen und miteinander singen. 

Herzliche Einladung! 

Milva Weikert 

 

Feld-Gottesdienst  

auf der Grille 

Auffahrt,  

Donnerstag, 26. Mai, 10.00 Uhr 

Den Auffahrtsgottesdienst feiern wir – 

so hoffen wir zumindest sehr – in die-

sem Jahr wieder als Feldgottesdienst 

auf der Grille in Kleinandelfingen.  
 

 

 

Nachdem der Anlass 2018 sprichwört-

lich ins Wasser und 2020 Corona zum 

Opfer gefallen ist, soll im dritten Anlauf 

in diesem Jahr nun endlich der erste 

Grille-Feldgottesdienst unter meiner 

Leitung stattfinden. 

Musikalisch gestaltet den Gottesdienst 

die Musikgesellschaft Andelfingen, 

worüber wir uns sehr freuen. Für die 

kleinen Gäste gibt es viel Platz zum – 

vom KiGo-Team begleiteten – Spielen 

auf dem weitläufigen Spielplatz.  

Im Anschluss an den Gottesdienst be-

steht die Möglichkeit, noch gemeinsam 

zu grillieren oder zu picknicken. Eine 

Feuerstelle und Holz sind vorhanden; 

die Verpflegung bitten wir alle selber 

mitzubringen. Auch ausreichend war-

me Kleidung anzuziehen, ist von Vor-

teil – es kann auf der Grille recht windig 

sein und wir möchten den Gottesdienst 

nach Möglichkeit draussen durchfüh-

ren. 

Sollte das Wetter allzu garstig sein, ver-

legen wir den Gottesdienst in die Kirche 

(ebenfalls um 10 Uhr und dort mit 

Chinderhüeti). Auskunft über eine all-

fällige Verschiebung des Gottesdiens-

tes in die Kirche erteilt am Auffahrts-

morgen Telefon 1600 (Rubrik 1) ab 8 

Uhr. 

Wir freuen uns auf einen schönen ge-

meinsamen Anlass mit Gross und 

Klein, Jung und Alt, Familien und Al-

leinstehenden!  

Für Pfarrteam und Kirchenpflege:  

Milva Weikert 



Neues Quartalslied: 

O Dio, crea in me 

Für die Zeit rund um Pfingsten haben 

wir aus dem neuen Liedordner als Quar-

talslied ein italienisches Lied mit ein-

gängiger Melodie ausgewählt: „O Dio, 

crea in me“ bei der Nummer 938. Die 

deutsche Übersetzung des Liedes lautet: 

O Gott, schaffe in mir ein reines Herz 

und senke in mich einen neuen Geist 

ein. Weise mich nicht zurück von deiner 

Gegenwart und lass mich in Verbin-

dung mit dir bleiben. Schenke mir die 

Freude deines Heils und senke in mich 

einen neuen Geist ein. 
Rund um das Fest des Heiligen Geistes 

bitten wir also um einen neuen Geist. 

Die Liedworte stammen aus dem 51. 

Psalm, Verse 12-14. In der Übersetzung 

der Zürcher Bibel ist dabei von einem 

nicht nur neuen, sondern auch beständi-

gen Geist die Rede. Der Psalmbeter bit-

tet um Vergebung und gleichzeitig um 

die Wiederherstellung eines guten Ver-

hältnisses zu Gott und den Menschen. 

Denn er weiss: Gott allein kann ein rei-

nes Herz und einen solchen beständigen 

Geist schenken. Das ist in unserer unru-

higen Zeit eine nicht nur tröstliche, son-

dern auch Sicherheit vermittelnde Bot-

schaft, die uns ermutigt, im Vertrauen 

auf Gott zu leben und zu tun, was nötig 

ist. 

Die Melodie klingt südländisch volks-

tümlich und trägt so dazu bei, dass beim 

Singen etwas von diesem neuen Geist 

zu spüren ist und wir mit Gott in Ver-

bindung kommen. 

Milva Weikert 

 

Kolibri          
Samstag, 21. Mai, 9.30 - 11.30 Uhr 

An unseren bisherigen Kolibri-Morgen 

in diesem Jahr haben wir zum Thema 

„Von Königen und Prinzessinnen“ die 

mutige Königin Ester und den weisen 

König Salomo näher kennengelernt. Zu 

den Erzählungen haben die Kinder Kö-

nige gezeichnet und Paläste ausgemalt, 

sich als Prinzen, Soldaten oder Köni-

ginnen verkleidet und fotografiert und 

sich Gedanken gemacht, was sie sich 

als Herrschende wünschen würden, 

spräche Gott mit denselben Worten zu 

uns wie zu Salomo: Erbitte, was ich dir 

geben soll. All dies ist in das Wandbild 

eingeflossen, das nun in der Kirche hin-

ten näher betrachtet werden kann. 

Beim Kolibri-Morgen vom 21. Mai 

geht es nun noch direkter um uns alle 

unter dem Motto: Wir alle sind Königs-

kinder! Die Kinder hören spannende 

und ermutigende Gedanken und basteln 

und spielen zusammen. Ein Znüni wird 

natürlich auch nicht fehlen. 

Alle Kinder vom 1. Kindergarten (ev. 

ab 4 Jahren) bis zur 5. Klasse sind ganz 

herzlich zu diesem Morgen eingeladen! 

Besammlung ist beim Kirchgemeinde-

haus. Wir freuen uns! 

  Euer Kolibri-Team 

PS: Neue Mit-Leitende gesucht 

Damit wir weiterhin unsere vielseitigen 

und kreativen Kolibri-Morgen mit 20 

und mehr Kindern in nach Alter abge-

stuften Gruppen durchführen können, 

sind wir auf neue Mit-Leitende ange-

wiesen. Der Aufwand beträgt ungefähr 

einen Samstagmorgen im Monat plus 

Vorbereitung und wird entschädigt. 

Auch Jugendliche nach der Konfirma-

tion sind herzlich eingeladen, sich als 

Leiterinnen oder Leiter zu engagieren. 

Interessierte können sich gerne an Pfrn. 

Milva Weikert wenden: 052 317 22 12, 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch. 

Bericht ElKi-Singen  

Der zweite ElKi-Singkurs (Januar bis 

März 2022) unter der Leitung von An-

drea Stutz führte uns ins Land der 

Schneemänner. Mit Ben, dem Schnee-

mann, haben wir mitgefühlt und mitge-

fiebert, bis er endlich im Eisland die 

lustigen Schneemänner und den 

schlauen alten Albert getroffen hat, die 

ihn ermutigten, sich nach Lust und 

Laune zu bewegen. Im Eisland schmel-

zen die Schneemänner nämlich nicht!  

Wir haben gemeinsam viele Schnee-

Lieder gesungen und dazu verschiedene 

"Schneemänner" gebaut oder Pompon-

Schneebälle geworfen, da uns der echte 

Schnee hier unten im Flachland dieses 

Jahr ja verwehrt wurde. Auch der 

Schneemann-Tanz und der lustige 

Schneemannvers durften nicht fehlen.  

Der Frühling hat unsere Schneemänner 

dann aber doch noch schmelzen lassen, 

so dass es Platz gab für Frühlingsmelo-

dien, bunte Chiffontücher-Blumen und 

fleissige Osterhasen. 

Anfangs Mai hat bereits ein neuer Kurs 

begonnen. Diesmal sind wir mit Belfe-

gor, dem Drachenjungen, unterwegs. 

Was wir da wohl alles erleben und ob er 

am Ende doch auch Feuer speien kann 

wie ein richtiger Drache? 

Interessierte können sich jederzeit 

gerne direkt an Andrea Stutz wenden 

und gerne auch einmal ElKi-Luft 

schnuppern: musigliseli@hotmail.com 

oder 079 306 97 06. 

Andrea Stutz 

 

Kolibri-Kinder mit Wandbild. 

Foto: Milva Weikert 

ElKi-Singen zum Thema Schnee.  

Fotos: Andrea Stutz 



Geselliges Singen 
für Ältere 

Montag, 16. Mai, 10.15 Uhr 

Herzliche Einladung an alle singfreudi-

gen Seniorinnen und Senioren zum ge-

selligen Chorsingen im Kirchgemein-

dehaus! Auskünfte erteilt die Dirigentin 

Margrit Tenger, Tel. 052 202 98 37 

oder mum.gehate@gmx.ch. 

 

Pilgern im Alltag 

Dienstag, 17. Mai, 19.00 Uhr 

Der nächste ca. 1 ½-stündige Pilgeran-

lass, der bei der Kirche startet, wird 

wiederum am Abend stattfinden. In ge-

mächlichem, achtsamem Tempo sind 

wir bei jedem Wetter unterwegs, immer 

wieder unterbrochen von kurzen geist-

lichen Impulsen, die zwei Verantwortli-

che des Pilger-Teams vorbereiten. Sind 

Sie dabei? Kommt ihr mit? Frauen und 

Männer egal welchen Alters sind herz-

lich eingeladen. 

Fürs Team: Dorothea Fulda Bordt 

  

Einladung zur Rechnungsgemeindeversammlung 

der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Andelfingen 

Ort:    Kirchgemeindesaal  

Zeit:   Sonntag, 26. Juni 2022, im Anschluss an den Gottesdienst 

Teilnahmeberechtigte:  Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle Mitglieder der 

Kirchgemeinde eingeladen, die das 16. Altersjahr vollendet ha-

ben und über das Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländer-

rechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen. 

Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzählenden 

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

3. Wahl RPK 

Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor der 

Versammlung schriftlich einzureichen an: 

Reformierte Kirche Andelfingen, Sekretariat, Landstrasse 45, 8450 Andelfingen 

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung: Informationen aus der Kirchenpflege. 

Aktenauflage:  Die Akten liegen ab 27. Mai 2022 im Sekretariat im Kirchge-

meindehaus auf oder können unter www.ref-andelfingen.ch 

eingesehen werden. 

Kirchenpflege Andelfingen 

 

Ref. Kirchgemeinde  
Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Frau Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 
sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Herr Thomas Leemann, Frau Brigitte 

Hänni, Frau Ursula Hagenbucher 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Herr Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Die nächste Chile-Info erscheint am 

27. Mai 2022. 

Am letzten Senioren-Nachmittag der Wintersaison 2021/22 entstand dieses Erinnerungsfoto 

der anwesenden Team-Frauen mit den charakteristischen Schürzen. Denn zusammen mit 

Kirchenpflegerin Ursula Hagenbucher treten Marlis Fehr, Urte Schlumpf, Ruth Keller und 

Heidi Heydecker aus dem Team zurück. Sie waren teils mehr als 20 Jahre engagiert, wofür 

wir – nach dem Abschiedskaffee, zu dem alle ins Pfarrhaus Hofwiese eingeladen waren – 

auch an dieser Stelle herzlich danken. – Wichtig: Nun suchen wir dringend neue Team- 

Mitglieder, die an den Senioren-Nachmittagen u.a. beim Kaffeeausschank mithelfen. Bitte 

melden Sie sich bei Pfrn. Dorothea Fulda Bordt.                             Foto: Dorothea Fulda 

Bordt 

 

Voranzeige: Nachmittagswanderung mit Pfingstandacht 
Pfingstmontag, 6. Juni, Treff- und Ausgangspunkt Bahnhof Ossingen 13.20 Uhr 

Ca. 1 ½-stündige Wanderung von Ossingen via Schloss Wyden zum Thurhof, der Thur 

entlang nach Andelfingen, dort in der Kirche um 15.30 Uhr Pfingstandacht (auch für 

Nichtwandernde) mit Pfrn. M. Weikert. Anschliessend kleiner Imbiss. Nähere Informa-

tionen zu diesem traditionellen Bezirksanlass folgen in der nächsten Chile-Info.  
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